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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Wunsiedel 1861 : TTF Röthenbach 
Donnerstag, 17.11.2022, 19:30 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord 
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) für den TV Wunsiedel 
1861

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV
Wunsiedel 1861 das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Nord) gegen die TTF Röthenbach am Donnerstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit
war, erlebten die Zuschauer am Donnerstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den
umjubelten Schlusspunkt erzielte Jan Mühlhöfer im 6. Saisonspiel.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Dörfler / Hanold
hatten gegen Löw / Bartsch beim 11:9, 11:6, 11:7 wenig Probleme. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Horvath / Zangmeister wurden Kastl / Mühlhöfer dagegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Recht kurzen Prozess machten im Anschluss wiederum Gaal / Purucker beim 11:8, 11:6,
11:8 mit Schaffer / Waal. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand anschließend das im Voraus gemäß der Maßzahl
für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Match zwischen Uwe Dörfler und Lars Zangmeister,
ehe sich der Gastspieler mit 11:6, 9:11, 11:5, 8:11, 7:11 durchsetzte. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Peter Kastl bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lukas
Horvath. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Markus Hanold und
Rainer Bartsch, das Markus Hanold letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Walter Gaal und Michael Löw entschieden, das
Walter Gaal letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Beim Erfolg von Stefan Purucker gegen Alexander Waal konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit 11:2, 8:
11, 11:6, 11:9 siegte Jan Mühlhöfer gegen Thomas Schaffer und gab dabei nur einen Satz her. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Chancenlos war wiederum
nachfolgend Uwe Dörfler gegen Lukas Horvath nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Kaum Chancen hatte Peter Kastl beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Lars Zangmeister, so dass
Zangmeister seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf
gerecht wurde. Eine schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Markus Hanold beim 11:5, 5:
11, 9:11, 11:3, 9:11 gegen Michael Löw. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Das Einzel zwischen Walter Gaal und Rainer Bartsch endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:
2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der
TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Beim 11:7, 13:11, 11:3 gegen
Thomas Schaffer fand Stefan Purucker von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Alexander Waal zunächst nicht gut aus, so
gewann Jan Mühlhöfer im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Damit
war der 9. Punkt für den TV Wunsiedel 1861 im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Wunsiedel 1861 nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf,
während die TTF Röthenbach vor dem nächsten Spiel, das am 19.01.2023 gegen den TSV 1892 e.
V. Niederlamitz III ansteht, 9:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Wunsiedel 1861
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.12.2022 gegen den TV 1861 Thierstein II.

 Statistik:
 TV Wunsiedel 1861

Doppel: Dörfler / Hanold 1:0, Kastl / Mühlhöfer 0:1, Gaal / Purucker 1:0 
Einzel: U. Dörfler 0:2, P. Kastl 0:2, M. Hanold 1:1, W. Gaal 2:0, S. Purucker 2:0, J. Mühlhöfer 2:0 

 TTF Röthenbach
Doppel: Horvath / Zangmeister 1:0, Löw / Bartsch 0:1, Schaffer / Waal 0:1 
Einzel: L. Horvath 2:0, L. Zangmeister 2:0, M. Löw 1:1, R. Bartsch 0:2, T. Schaffer 0:2, A. Waal 0:2


